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Gemeindeversammlung vom 07. Juni 2024 

 

Die Gemeindeversammlung ist angesetzt auf Freitag, 07. Juni 2024, 20.00 Uhr, im Schulhaus 
Häutligen. Es sind folgende Geschäfte traktandiert: 
 

Traktandenliste  

1. Jahresrechnung 2023; Genehmigung  
2. Kreditabrechnung Gemeindeverband Friedhofwesen - Erweiterung Grabfeld; Kenntnisnahme  
3. Verpflichtungskredit GWP; Genehmigung  
4. Verpflichtungskredit Ersatz Trinkwasserleitung Schulhaus – Haldenweg; Genehmigung  
5. Orientierungen 
6. Verschiedenes 
 
Die Unterlage zum Traktandum 1 liegt 30 Tage vor der Versammlung auf der Gemeindeverwaltung 
zur Einsichtnahme auf. Die Jahresrechnung 2023 kann auf der Homepage heruntergeladen oder 
am Schalter der Gemeindeverwaltung bezogen werden.  
 
Vorschau auf die Gemeindeversammlungen  
Bei der Vorschau handelt es sich um eine zusätzliche Information, welche rechtlich unverbindlich ist. 
Die offizielle Einladung erfolgt im Amtsanzeiger, die verbindliche Orientierung an der Gemeindever-
sammlung selber. 
 

1. Jahresrechnung 2023; Genehmigung 
 

Die Jahresrechnung 2023 schliesst im Gesamthaushalt mit einem Aufwandüberschuss von  
CHF 40'995.09 ab. Nachfolgend die Ergebnisübersicht: 
 
 

 
 
Ergebnis Allgemeiner Haushalt 
Der Allgemeine Haushalt (steuerfinanzierter Bereich) schliesst mit einem Aufwandüberschuss von 
CHF 48'908.56 ab. Budgetiert war ein Aufwandüberschuss von CHF 86'560. Die Besserstellung 
gegenüber dem Budget beträgt CHF 37'651. 
 
Ergebnisse Spezialfinanzierungen 
Ertragsüberschüsse weisen die Spezialfinanzierungen Abwasserentsorgung mit  
CHF 7'911.65 und Abfallentsorgung mit CHF 3'694.72 aus. Die Spezialfinanzierung Wasserver-
sorgung weist ein Defizit von CHF 3'692.90 aus.  
  

Erfolgsrechnung

Abfallentsorgung 

3 694.72

Gesamthaushalt 

- 40 995.09

Spezialfinanzierungen 

7 913.47

Abwasserentsorgung 

7 911.65

Wasserversorgung 

- 3 692.90

Allgemeiner Haushalt 

- 48 908.56
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Investitionen 
Die Nettoinvestitionen betragen CHF 9'363. Davon entfallen CHF 6'764 Einnahmen auf die 
Vermessung Los 5, Ausgaben von CHF 2'076 auf die Gesamtwasserplanung GWP und  
CHF 14'051 auf die Ortsplanung.  
 
Bilanz  
Das Finanzvermögen hat um CHF 26'204 und das Verwaltungsvermögen um  
CHF 1'172 abgenommen. Das Fremdkapital weist eine Abnahme von CHF 49'935 und das Eigen-
kapital eine Zunahme von CHF 22'560 aus.  
 
Eckdaten aus der Jahresrechnung / Budget / Vorjahr 
 

 
 
 
Der Gemeinderat hat die Jahresrechnung 2023 am 10. April 2024 beraten und beschlossen. Die 
Rechnungsprüfungskommission hat die Jahresrechnung 2023 am 24.04.2024 geprüft und ent-
sprechend Antrag gestellt. Über den Antrag wird anlässlich der Gemeindeversammlung informiert. 
 
Die Jahresrechnung 2023 kann auf der Gemeindeverwaltung eingesehen werden. Ebenfalls ist die 
Jahresrechnung auf der Homepage der Gemeinde Häutligen aufgeschaltet. 
 
Berichterstattung Aufsichtsstelle Datenschutz - Kenntnisnahme 
Einmal jährlich legt die Aufsichtsstelle Datenschutz (Mitglieder der Rechnungsprüfungs- 
kommission) einen Bericht über die Einhaltung der Reglementsbestimmungen zum Datenschutz 
vor. Die Kontrolle ist anlässlich der Rechnungsprüfung vom 24. April 2024 vorgenommen worden.  
 
 

Jahresrechnung 

2023

Budget            

2023

Jahresrechnung 

2022

Jahresergebnis ER Gesamthaushalt -   40 995.09 -   81 625   15 946.08

Jahresergebnis ER Allgemeiner Haushalt -   48 908.56 -   86 560 -   4 945.38

Jahresergebnis gesetzliche Spezialfinanzierungen   7 913.47   4 935   20 891.46

Steuerertrag natürliche Personen   409 582.70   489 550   452 207.80

Steuerertrag juristische Personen   1 392.40   1 400   1 475.40

Liegenschaftssteuer   55 500.95   52 000   52 987.95

Nettoinvestitionen   9 362.92   35 000   64 923.25

Bestand Finanzvermögen  3 761 738.30  3 787 942.32

Bestand Verwaltungsvermögen Gesamthaushalt   232 728.90   233 900.80

Bestand Verwaltungsvermögen Allgemeiner Haushalt   179 819.70   181 209.70

Bestand Verwaltungsvermögen Spezialfinanzierungen   52 909.20   52 691.10

Fremdkapital   401 644.22   451 579.65

Eigenkapital  3 592 822.98  3 570 263.47

Reserven   28 296.45   28 296.45

Bilanzüberschuss/-fehlbetrag   992 227.40  1 041 135.96



5 

Antrag des Gemeinderates 
Der Gemeinderat beantragt der Gemeindeversammlung vom 7. Juni 2024, die Jahresrechnung 
2023 wie folgt zu genehmigen: 
 

 
 
 

2. Kreditabrechnung Gemeindeverband Friedhofwesen - Erweiterung 
Grabfeld; Kenntnisnahme  

 

Für die Erweiterung der Grabfelder wurde ein Investitionskredit in der Höhe von CHF 270'000.00 
von der Gemeindeversammlung am 02.12.2022 genehmigt.  
Dieser Betrag teilte sich aufgrund der gültigen Kostenverteilung wie folgt auf:  
 

Gemeinde Konolfingen (Einwohner 5402) CHF 231'210.00 
Gemeinde Häutligen (Einwohner 252) CHF 10'790.00 
Gemeinde Niederhünigen (Einwohner 654) CHF 28'000.00 
 
Insgesamt konnten die Arbeiten mit einem Total von CHF 257'079.20 abgeschlossen werden, dies 
ist eine Kreditunterschreitung von CHF 12'920.80 (4.78 %). 
Für die Gemeinde Häutligen bedeutet dies, dass uns Kosten von CHF 10'270.00 entstanden sind. 
Dies ist eine Kreditunterschreitung von CHF 520.00.  
Auf Grund der Vorschriften in der Gemeindeverordnung des Kantons Bern muss die Abrechnung 
der Gemeindeversammlung zur Kenntnisnahme vorgelegt werden. 
 
Antrag des Gemeinderates  
Kenntnisnahme der Abrechnung. 
  

ERFOLGSRECHNUNG

Aufwand Gesamthaushalt CHF  1 168 122.78

Ertrag Gesamthaushalt CHF  1 127 127.69

Aufwandüberschuss CHF -   40 995.09

Aufwand Allgemeiner Haushalt CHF   990 266.25

Ertrag Allgemeiner Haushalt CHF   941 357.69

Aufwandüberschuss CHF -   48 908.56

Aufwand Wasserversorgung CHF   80 135.90

Ertrag Wasserversorgung CHF   76 443.00

Aufwandüberschuss CHF -   3 692.90

Aufwand Abwasserentsorgung CHF   75 024.65

Ertrag Abwasserentsorgung CHF   82 936.30

Ertragsüberschuss CHF   7 911.65

Aufwand Abfallentsorgung CHF   22 695.98

Ertrag Abfallentsorgung CHF   26 390.70

Ertragsüberschuss CHF   3 694.72

INVESTITIONSRECHNUNG

Ausgaben CHF   16 127.15

Einnahmen CHF   6 764.23

Nettoinvestitionen CHF   9 362.92
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3. Verpflichtungskredit GWP; Genehmigung  
 

Die GWP ist das Planungsinstrument, mit deren Hilfe die öffentliche Wasserversorgung in einer  
Gemeinde sichergestellt und ein bedarfsgerechter Ausbau der dazu notwendigen Infrastrukturen 
ermöglicht wird.  
 
Die Generelle Wasserversorgungsplanung GWP wird aufgrund der Planungspflicht gemäss Bau-
gesetz (Art. 64) und Wasserversorgungsgesetz (Art. 18) erstellt. Wir sind verpflichtet eine GWP zu 
erstellen, da in unserem Fall noch keine vorliegt. Sie ist danach alle 10 bis 15 Jahre zu über- 
arbeiten. 
 
Für die Erstellung des GWP werden gemäss eingeholten Offerten Kosten von ca. CHF 45'000.00 
erwartet.  
 
Da dieser Kredit die Gemeinderatskompetenz von CHF 30'000.00 überschreitet, ist von der  
Gemeindeversammlung einen Verpflichtungskredit in der Höhe von CHF 45'000.00 einzuholen. 
 
Antrag des Gemeinderates 
Der Gemeinderat beantragt einen Verpflichtungskredit von CHF 45'000.00 für die Erstellung der 
Generellen Wasserversorgungsplanung GWP. 

 

4. Verpflichtungskredit Ersatz Trinkwasserleitung Schulhaus – Halden-
weg; Genehmigung  

 

Die Wasserleitung vom Schulhaus in Richtung Haldenweg ist offenbar im Jahr 1954 erstellt  
worden. In letzter Zeit waren zwei Rohrbrüche zu verzeichnen. Aufgrund des Alters und der  
zunehmenden Rohrbrüche hat der Gemeinderat Abklärungen getroffen, um die ganze Leitung zu 
sanieren, inkl. Ersetzung des Hydranten am Haldenweg. 
 
Für die anfallenden Arbeiten wurden diverse Offerten eingeholt und geprüft.  
 
Antrag des Gemeinderates 
Der Gemeinderat beantragt einen Verpflichtungskredit von CHF 40'000.00 für die Ersetzung der 
Wasserleitung Schulhaus – Haldenweg. 
 
 

5. Orientierungen 
 
Die Ratsmitglieder informieren über die Arbeiten ihrer Ressorts. 
 
 

6. Verschiedenes 
 

Traditionsgemäss werden an der Frühjahrsgemeindeversammlung die Neuzuzüger/Innen des  
vergangenen Jahres begrüsst. Es durften 12 Personen eingeladen werden. 
 
Anliegen der Bevölkerung können anschliessend vorgetragen werden. 
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Informationen des Gemeinderates 
 

Gratulationen 2024 

In diesem Jahr dürfen (durften) wir zum Geburtstag gratulieren: 
 
 
 75-jährig 19. März Gäumann Paul, Wolfmattweg 4 
  23. März Stucki Max, Tägertschistrasse 5 
  08. August Gäumann Jakob, Haldenweg 2 
 
 80-jährig 22. März Haldimann Elisabeth, Konolfingenstrasse 5 
  
 

 Wir gratulieren den Geburtstagskindern ganz herzlich zum Wiegenfest  
 und wünschen Gesundheit, Glück und Freude im neuen Lebensjahr. 

 
 

AHV21 – was ändert ab 01.01.2024? 

An der Volksabstimmung vom 25. September 2022 wurde die Stabilisierung der AHV (AHV21)  
angenommen. Die Änderungen werden ab dem Jahr 2024 schrittweise umgesetzt. Mit der Reform 
wird das Rentenalter (neu: Referenzalter) der Frauen von 64 auf 65 Jahre erhöht. Die Rente kann 
ab dem Jahr 2024 neu flexibel und monatsweise, zwischen 63 (für Frauen der Übergangs- 
generation bereits ab 62) und 70 Jahren, bezogen werden. Durch die Weiterarbeit nach dem 65. 
Altersjahr kann die Rente verbessert oder Beitragslücken geschlossen werden.  
 
Was bedeutet dies konkret für die Frauen?  
Ab dem 1. Januar 2025 wird das Referenzalter der Frauen schrittweise von 64 auf 65 Jahre  
erhöht. Dies bedeutet, dass das Referenzalter um 3 Monate pro Jahr erhöht wird. Dabei ist der 
Jahrgang der Frauen massgebend. So sind Frauen des Jahrgangs 1961 drei Monate, Frauen des 
Jahrgangs 1962 sechs Monate, Frauen des Jahrgangs 1963 neun Monate länger beitragspflichtig 
und ab dem Jahrgang 1964 erreichen Frauen mit 65 Jahren das Referenzalter. Auf der Homepage 
der Ausgleichskasse des Kantons Bern (www.akbern.ch/Rubrik AHV21/ Rentenaltererhöhung 
Frauen) finden Sie ein Tool, welches Ihnen Ihr Referenzalter berechnet: Rentenaltererhöhung 
Frauen (akbern.ch)  
 
Als Ausgleich zur Erhöhung des Referenzalters, erhalten Frauen der Jahrgänge 1961–1969 (Über-
gangsgeneration) einen lebenslänglichen Rentenzuschlag zur Rente von maximal CHF 160 pro 
Monat, wenn die Rente nicht vorbezogen wird. Die Höhe des Zuschlags hängt vom Jahrgang und 
dem durchschnittlichen Jahreseinkommen ab. Frauen der Übergangsgeneration haben weiterhin 
die Möglichkeit, ihre Rente mit 62 Jahren vorzubeziehen. Rentenvorbezüge bis Dezember 2024 
werden mit den heute geltenden Kürzungssätzen (6.8% für 1 Jahr, 13.6% für zwei Jahre)  
berechnet. Ab dem Jahr 2025 gelten für die Übergangsgeneration reduzierte Kürzungssätze,  
welche nach Alter und durchschnittlichem Jahreseinkommen abgestuft sind. Die vorbezogenen  
Altersrenten der Frauen des Jahrgangs 1961 oder 1962 werden ab 2025 neu berechnet.  
Auf der Homepage der Ausgleichskasse des Kantons Bern (www.akbern.ch) finden Sie dazu 
Tools, welche Ihnen bei der Berechnung des Zuschlags und der Kürzungssätze helfen: Renten-
altererhöhung Frauen (akbern.ch). 
 
Wie flexibel kann die Altersrente bezogen werden?  
Die Reform der AHV ermöglicht es Frauen und Männern, ab 1. Januar 2024 ihre Rente flexibler zu 
beziehen. So ist ein Rentenbezug zwischen 63 (für die Übergangsgeneration bereits ab 62) und 70 
Jahren monatlich möglich. Dabei ist ein Bezugsanteil zwischen 20%–80% oder 100% möglich. Vor 
dem 65. Altersjahr bezogene Renten (Vorbezug) werden lebenslänglich gekürzt. Nach dem 65.  
Altersjahr bezogene Renten (Aufschub) erhalten einen Zuschlag.  
Ausgleichskasse des Kantons Bern  
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Wichtige Änderungen für Tagesfamilien und Tagesfamilienorganisatio-
nen im Kanton Bern per 01. Januar 2024 

Im Rahmen der Teilrevision der Verordnung über die Leistungsangebote der Familien-,  
Kinder- und Jugendförderung (FKJV) traten zum 1. Januar 2024 wesentliche Änderungen in 
Kraft, die Tagesfamilien und Tagesfamilienorganisationen (TFO) betreffen: 

1. Zuständigkeitswechsel: Die Aufsicht und Bewilligung, die bisher von den Kindes- und  
Erwachsenenschutzbehörden (KESB) wahrgenommen wurde, wird seit dem 1. Januar 
2024 von der Gesundheits-, Sozial- und Integrationsdirektion (GSI) übernommen. Das Amt 
für Integration und Soziales, Bereich Bewilligung und Aufsicht ist für den Bereich der  
Tagesfamilien und TFO zuständig. 

2. Meldepflicht für Tagesfamilien: Seit dem 1. Januar 2024 besteht eine Meldepflicht für alle 
Tagesfamilien.  

3. Bewilligungspflicht für Tagesfamilienorganisationen: Seit dem 1. Januar 2024 besteht 
für Tagesfamilienorganisationen im Kanton Bern eine Bewilligungspflicht.  

Für weitere Informationen verweisen wir auf die auf der Homepage des Amtes für Integration und 
Soziales des Kantons Bern. 

 
 
 
 
 
 
 
 

Gemischte Kunststoffsammlung  
Seit dem 1. November 2023 können in Konolfingen und zugleich in über 100 weiteren Berner  
Gemeinden Haushalt-Kunststoffe mit dem System «Bring Plastic back» gesammelt und der  
Wiederverwertung zugeführt werden. Finanziert wird das Bringsystem nach dem Verursacher- 
prinzip durch den Verkauf von kostenpflichtigen Sammelsäcken. Das Angebot wird von der  
Bevölkerung bereits rege genutzt. Herzlichen Dank an dieser Stelle für Ihre Mitarbeit.  
 
Verkaufsstellen Sammelsack:   
Coop, Emmentalstrasse 25, 3510 Konolfingen  
Früschmarkt, Emmentalstrasse 2, 3510 Konolfingen  
Landi, Haldenweg 5, 3510 Konolfingen  
Migros, Thunstrasse 17, 3510 Konolfingen  
TopShop, Bernstrasse 27, 3510 Konolfingen  
 
Sammelstellen für gefüllte Sammelsäcke:  
Migros, Thunstrasse 17, 3510 Konolfingen  
Sammelstelle Mehrzweckplatz  
 
Verkaufspreise:  
17 L: CHF 10.00 / 10er-Rolle*  
35 L: CHF 19.00 / 10er-Rolle  
60 L: CHF 32.00 / 10er-Rolle  
110 L: CHF 57.00 / 10er-Rolle*  
* nur in ausgewählten Filialen  
 
Weitere Informationen finden Sie unter www.sammelsack.ch.  
 
Bei Fragen steht Ihnen die Gemeindeverwaltung gerne zur Verfügung. 

http://www.sammelsack.ch/


9 

 
  



10 

Primarschule Häutligen 
 
 

Europäischer Friedens-Fackellauf in  
Häutligen 
 
Am Morgen des 26. März 2024 gab es in Häutligen ein  
spezielles Ereignis: Rund 15 internationale Läufer*innen hatten 
die Fackel des grössten weltumspannenden Friedenslaufes, 
«Peace Run» genannt, nach «Hütlige» getragen. Sie wurden 
von Petra Bürki und den 20 Schüler*innen herzlich empfangen. 
Die Fackel ist seit 1987 unterwegs. Für die diesjährige Etappe 

entzündete der Papst 
die Friedensfackel 
am 6. März in Rom.  
Das Rahmenprogramm umfasste ein Ratespiel über die 
Herkunft der Internationalen Läuferschar (u.a. England, 
Tschechien, Italien, Ungarn, Ukraine, Serbien, Kroatien, 
Slowakei, Moldawien und der Schweiz). Die Kinder 
mussten anhand der Sprache erraten, woher die  
verschiedenen Athlet*innen stammen. Sie haben es zum 
Glück erraten, bevor die Lehrerschaft hätte bis nach  

Italien oder Ungarn mitlaufen müssen. So lautete nämlich die nicht ganz ernst gemeinte Drohung 
der Sportler*innen, wenn die Kinder die Länder nicht erraten hätten.  
Was Frieden und Harmonie ist und was nicht, haben die Kinder in einer kleinen Vorführszene  
sofort erraten. Auch dass die Quelle des Friedens im eigenen Herzen zu finden ist, haben die  
Kinder gewusst und konnten es in einer kurzen Übung selbst 
erfahren. 
Am Schluss haben alle Schüler*innen aus vollem Herzen das 
wunderschöne «Lied vor Hoffnig» vorgetragen. Danach ging 
es im Eiltempo los und die ganze Schar lief über die  
Konolfingerstrasse ein Stück des Weges mit. Die Kinder  
durften die Fackel abwechslungsweise tragen. Auf der Web-
site www.peacerun.org kann man nachlesen, wer die Fackel 
alles schon getragen hat und welche Länder sie schon durch-
laufen hat. Zurecht dürfen die Kinder stolz sein, Teil dieses 
schönen Projektes gewesen zu sein. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
  

 

 

 

 

 

 

http://www.peacerun.org/
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Wasserversorgung 
 

 
 

 
 

Reformierte Kirchgemeinde Konolfingen 
 

Fotografieren Sie gerne? 
Als Fotograf:in haben Sie Beobachter-Status 
 
Sie sind dabei, aber schauen von aussen auf das Geschehen. In der Kirche kann man nicht alles 
ablichten. Aber es gibt ab und zu Anlässe, bei denen es sich lohnen würde, ein paar gute Fotos zu 
haben. Als Erinnerung – und für alle die es verpasst haben. 
 
Hätten Sie Lust, bei uns ab und zu Anlässe zu fotografieren? Konzerte, besondere Gottesdienste, 
Kinder-Anlässe, Apéros, Projekte…? Zwar ohne Lohn, aber unser Dank ist Ihnen sicher! 
 
Wenn es Sie reizt, melden Sie sich doch bei  
Sämi Burger, Telefon 031 790 00 36 / samuel.burger@konolfingen.org 
 

 

 
 

  

mailto:samuel.burger@konolfingen.org
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Altersbeauftragte 60+ 
 

Haltestelle Mitfahrbänkli – mach mit, nimm mi mit… 
 
Auf Grund fehlender öffentlicher Verkehrsmittel wird es  
ab März 2024 sogenannte Mitfahrbänkli geben. Diese Mitfahrbänkli 
ermöglichen gelebte Nachbarschaftshilfe und füllen – wie in ande-
ren Gemeinden schon bewährt – die Lücke im öffentlichen Ver-
kehr. 

 
Das Mitfahrbänkli in Ursellen steht schon (Foto: 
Erich Kämpf)  
 
In Konolfingen, Gysenstein, Freimettigen, Häutli-
gen, Nieder- und Oberhünigen fehlt es an öffent-
lichen Verkehrsmitteln. Diese können aufgrund 
zu hoher Kosten und zu tiefer  
Nutzung nicht rentabel ausgebaut werden. In 
Umfragen wurde dies – gerade auch für ältere 
Menschen, welche nicht mehr in der Lage sind 
Auto zu fahren – bestätigt. So werden  
alltägliche Handlungen wie Einkäufe und auch 
die Teilnahme am sozialen Leben zu einer Her-
ausforderung. 

 
Ziel der Mitfahr-Idee 
Die Bedürfnisse, Bewegmuster und räumlichen Bezüge der Bevölkerung wurden aufgenommen. 
Die Altersbeauftragte der Region, Beatrice Binggeli, hat sich im Auftrag der Gemeinde und Daniel 
Hutmacher (Gemeinderat Ressort Soziales) mit einer Projektgruppe diesem Thema angenommen. 
Anhand der Erkenntnisse, entstanden bedürfnisgerechte Massnahmen. Es soll ein Mitfahrbänkli-
Netz in der Region aufgebaut werden, welches die Dörfer ohne öffentliche Verkehrsmittel an  
Konolfingen anschliesst. In einer ersten Pilotphase werden Niederhünigen, Oberhünigen, Gysen-
stein und Freimettigen erschlossen. Bewährt sich die Idee, können falls erwünscht weitere  
Gemeinden respektive Bänklistandorte zusätzlich angeschlossen werden.  
 
Simpel und Nachhaltig 
Damit sollen erwachsene Einwohner, gleich ob alt oder jung, die Möglichkeit erhalten, als Mit- 
fahrende in einem Auto das gewünschte Ziel zu erreichen. Das Prinzip ist denkbar einfach: Wer 
auf einem Mitfahrbänkli Platz nimmt, möchte gerne mitfahren. Kinder dürfen nur in Begleitung von 
Erwachsenen mitgenommen werden. Ein vorbeifahrendes Auto kann nun die wartende Person ein 
Stück mitnehmen und verhilft dieser so zu mehr Flexibilität und Selbstbestimmung. Sobald die mit-
genommene Person wieder aus dem Auto aussteigt, war das eine hilfreiche Geste der autofahren-
den Person, ohne weitere Verpflichtungen. Dies verursacht keinen zusätzlichen Aufwand und 
schont die Umwelt – ganz unkompliziert. 
 
Alte Tradition soll aufblühen 
Viele Dorfbewohner:innen fahren täglich alleine in ihren Autos. Es kostet kaum Zeit und Geld auf 
diesen Strecken, jemand anderen mitzunehmen. Nachbarn mitzunehmen oder bei jemandem mit-
zufahren, war in früheren Zeiten eine feste Tradition in ländlichen Regionen. Die Idee ist es, diese 
alte Tradition wieder aufblühen zu lassen, als ein Akt der nachbarschaftlichen Hilfe. Die Idee des 
Mitfahrbänklis ist eine Brücke zwischen Bedürfnis und Möglichkeit. Das Angebot richtet sich also 
nicht nur an Seniorinnen und Senioren - alle können davon profitieren. 
 
Finanzierung und Betreuung ab März 2024 gesichert  
Die Kosten für die Mitfahrbänkli in Gysenstein, Konolfingen und Niederhünigen übernehmen die 
Gemeinden. In Oberhünigen besteht schon ein Bänkli, dieses wird den andern angepasst. Auch in 
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Freimettigen besteht ein Bänkli, das auch angepasst wird. Zusätzlich finanziert der Förderverein 
Pro Senectute Emmental-Oberaargau zwei weitere Bänkli in Freimettigen. 
Nach dem Start im März 2024 werden die Bänkli von freiwillig arbeitenden Senior:innen betreut. 
Die Zuständigkeiten werden nach dem Start veröffentlicht. 
Wo die Mitfahrbänkli stehen, ist auf der Karte ersichtlich. Der modernen und bequemen Art des 
Autostopps steht also nichts mehr im Weg. 
 
Text: Willi Blaser 
 

Infotafel beim Mitfahrbänkli (auf der Homepage ist die Karte farbig aufgeschaltet) 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

    Aktuelle Mitfahrbänkli-Standorte (Das Mitfahrbänkli am Bahnhof ist bei der SBB noch in der  
Vernehmlassung) 
 
Die Regeln 
Wer auf dem Mitfahrbänkli mit Pfeil sitzt signalisiert: "ich möchte mitgenommen werden". 
 
Freiwillig 
Den Autofahrer:innen steht es frei, Personen mitzunehmen, das gleiche gilt für einsteigende  
Mitfahrer:innen. 
 
Kinder 
Ohne Einwilligung der Eltern werden Autofahrende gebeten, keine Kinder mitzunehmen. Die Eltern 
informieren ihre Kinder, keine Signale zur Mitfahrt zu geben sowie nicht in fremde Autos zu steigen. 
 
Haftung 
Es handelt sich um eine Vereinbarung zwischen Autofahrer:innen und Mitfahrer:innen.  
Die Gemeinden übernehmen keine Haftung. Schäden müssen mit privaten Versicherungen abge-
deckt werden. 
 
Weitere Standorte www.konolfingen.ch/ leben-in-konolfingen/leben-im-alter. 
 
Ein Projekt aus dem Ausschuss für Alters und Gesundheitsfragen  
Region Konolfingen (AAG) und dem Pro Senectute Förderverein  
Emmental Oberaargau.  
Umsetzung mit Hilfe freiwillig arbeitender Senior:innen 

http://www.konolfingen.ch/%20leben-in-konolfingen/leben-im-alter.
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Informationen der Vereine 

 

Frauentreff 
 

Der Froueträff Hüttlige stellt sich vor 
 
Als Mitte der 1990er Jahren das Frauenkomitee abgeschafft wurde, haben die damaligen  
Mitglieder beschlossen, in irgendeiner lockeren Form weiterzumachen. Denn schon das Frauen-
komitee hat sich in der Gemeinde nützlich gemacht. So wurde jeweils die Adventsfeier und diverse 
Kurse und Veranstaltungen organisiert. 
So ist der „Froueträff Hüttlige“ entstanden. Jeder Mensch kann spontan oder auch regelmässig bei 
uns mitmachen. Wir sind kein Verein, niemand geht eine Verpflichtung ein, wenn man einmal an 
einem Anlass teilnehmen möchte. 
Es werden keine Mitgliederbeiträge erhoben, je nach Veranstaltung werden die Kosten direkt von 
den Teilnehmern bezahlt. 
Anfangs Jahr stellen wir ein Jahresprogramm zusammen.  
Einige Anlässe sind schon zu einer beliebten Tradition geworden und werden auch sehr geschätzt: 
Im ersten Quartal ist es der Lottoabend. 
Auch der Junibummel findet jedes Jahr statt und ist sehr beliebt.  
Im Dezember werden Adventsfenster geöffnet und die Adventsfeier findet statt.  
Dazwischen können auch mal spontane Unternehmungen stattfinden. 
Seit 2009 Jahren finden jeweils am Montagabend Yogakurse im Schulhaus statt. Sie werden von 
Frau Elsbeth Müller aus Ostermundigen geleitet. Wer Interesse hat, kann für eine Schnupper-
stunde vorbeikommen. 
Das Jahresprogramm und die Veranstaltungen werden jeweils im Schaukasten der Gemeinde 
beim Schulhaus und bei der Käserei angeschlagen. Es existiert ein Gruppenchat bei WhatsApp. 
Sporadisch werden auch Flyer verteilt. 
Wir versuchen, möglichst ein abwechslungsreiches Programm zu gestalten und freuen uns, wenn 
wir dein Interesse geweckt haben und wir dich zu einem unserer Anlässe begrüssen dürfen. 
Bei Fragen oder Anmeldung zum Gruppenchat:  Esther Gäumann  079 730 17 77 
 Fränzi Graf 079 790 56 32 
 
Herzlich Willkommen „Froueträff Hüttlige“ 
 

Jahresprogramm 2024 
 
Mai/Junibummel: Datum offen 
Therese Gäumann, Vreni Brenzikofer, Marlene Neuenschwander 
 
Führung durch Gemüseverteilzentrum Schwab Müntschemier: 
Ende Juli/ Anfangs August 2024  
Therese Gäumann 
 
EBike Tour: Montag 9.September 2024 
Kathrin und Hans Meisser 
 
Balsamicoessigmanufaktur: Herbst 2024 
Fränzi Siegenthaler 
 
Adventsfenster: Dezember 2024 
Wer mit seiner Adventsdekoration (sei es im Garten, beim Hauseingang oder Fenster) mitmachen 
möchte, kann sich bei Esther Gäumann melden. Tel: 079 730 17 77 
 
Adventsfeier: Donnerstag 5.Dezember 2024, 19:30 Uhr Schulhaus Häutligen 
Liselotte Gäumann, Ruth Stucki und Fränzi Graf 
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Hornussergesellschaft 
 

 
 

Dorfverein 
 

Osterhasen-Suche auf den Helsana-Trails 
Schon fast traditionell, haben wir zu Ostern 10 Lindt-Hasen versteckt, die allesamt 
gefunden wurden. Diesmal auf verschiedenen Trails, damit es etwas anspruchsvoller 
wird. Wir hoffen, dass wir den Finder:innen die Ostertage versüssen und damit zu  
einem spannenden Oster-Spaziergang entlang der Trails verhelfen konnten. 
 

Jubiläums-Bänkli – 10 Jahre Dorfverein  
Nach der letzten Mitgliederversammlung haben wir bei Erich Kämpf ein Jubiläums-Bänkli bestellt. 
Es ist schon bald fertig und soll noch diesen Frühling den HäutligerInnen (und natürlich auch allen 
Gästen) an einem schönen Ort zum Verweilen und Geniessen einladen. Den genauen Standort 
teilen wir euch auf unserer Homepage mit. 
 

Muttertagsgeschenk basteln  
Wie jedes Jahr haben wir mit den Hüttliger-Kindern ein spezielles Muttertagsgeschenk gebastelt. 
Diesmal etwas aus Naturmaterialien zum Kleben, Malen und Dekorieren. 
Die grosse Kinderschar war mit dabei und hat gewerkelt, was das Zeug hielt und natürlich durfte 
auch ein stärkendes Zvieri nicht fehlen. 
(Foto auf dem Titelblatt) 
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Projekt Brätliplatz  
Das bereits 2012 an der Gemeindeversammlung angenommene Brätliplatz-Projekt wird konkreter. 
Der Dorfverein ist bereit bei der Umsetzung mitzuhelfen und hat dem Gemeinderat einen  
Vorschlag unterbreitet. Wir sind gespannt auf den Entscheid. 
 
Wir danken unseren Mitgliedern schon heute für ihre Treue und freuen uns, wenn wir auf eure  
Unterstützung zählen dürfen. Je nach Verlauf des Brätliplatz-Vorhabens kommen wir wieder auf 
euch zu. Dann sind helfende Hände gefragt.  
 
Dorfverein Häutligen 
www.dorfverein-haeutligen.ch  
 

Verschiedenes 

 

Zäme Aktiv Region Konolfingen 
 

Senioren helfen Senioren 
Mitmachen ohne Vereinsverpflichtung 
 
Seit über 20 Jahren besteht der Verein "Zäme Aktiv Region Konolfingen" 
(ZAK). Was viele nicht wissen, der Verein besteht nur aus dem Vereins-
vorstand, ein Mitmachen ist also jederzeit, ohne Mitgliedschaft und ohne 
Verpflichtung möglich.  

Wie es in den Statuten geschrieben steht, ist der Verein nicht gewinnorientiert. Vielmehr soll er zur 
aktiven Lebensgestaltung anregen, die Hilfe zur Selbsthilfe fördern und die Solidarität der Senior-
innen und Senioren untereinander und mit jüngeren Generationen stärken. ZAK ist eine gefestigte 
und anerkannte Einrichtung geworden. Der Verein geniesst das Wohlwollen der Behörden und den 
vielen freiwilligen und treuen Helfenden. So konnte der Verein bis heute alle Angebote aufrecht-
erhalten, ja sogar ausbauen.  
Neue Telefonnummer 031 790 00 20 
Neben den Aktivitäten Singen, Spielen und Wandern ist die Vermittlungsstelle die zentrale Anlauf-
stelle für die Nachbarschaftshilfe. Lassen Sie sich helfen, zaubern können wir nicht, aber helfen. 
Von A wie zum Arztbesuch begleiten bis Z wie Zäme ga kömerle, schnell, unbürokratisch in (fast) 
allen Bereichen des alltäglichen Lebens helfen wir gerne.  
Nehmen Sie Hilfe an, zögern Sie nicht, vorbei zu kommen oder anzurufen. Jeden Dienstag ist das 
ZAK-Büro im Erdgeschoss des reformierten Kirchgemeindehauses, Kirchweg 10, von 9 bis 11 Uhr 
geöffnet. Gerne empfangen wir Sie dort und versuchen Ihnen zu helfen. Sie können uns  
telefonisch jederzeit unter der neuen Telefonnummer 031 790 00 20 erreichen. 
Stabübergabe 
Als Initiant und mittreibende Kraft war Res Flückiger massgeblich an der Gründung des Vereins 
ZAK beteiligt. Seit der Gründung war Res Flückiger aktiv im Vorstand des ZAK. Zuerst als Sekretär 
und dann bis diesen Frühling zehn Jahre lang als Präsident setzte sich der Konolfinger für den 
Verein ein. Am 14. März 2024 durfte er nun sein Amt an Ruth Meinen-Scholl übergeben. Die  
speditive Versammlung des Vereins Zäme Aktiv Region Konolfingen (ZAK) bewies es ein weiteres 
Mal, der Konolfinger leitete als echter Teamplayer – wie die Vizepräsidentin Susanne Brechbühl 
sagte – die Hauptversammlung. Genauso sieht es auch seine Nachfolgerin Ruth Meinen-Scholl. 
"Ich freue mich auf die neue Herausforderung und versuche in die Stapfen von Res zu treten und 
bin sehr froh, mit einem so motivierten, freiwilligen und engagierten Team zusammen zu arbeiten". 
Res Flückiger habe als ruhiger Teamplayer die ZAK-Geschichte geprägt, "wir werden Res  
vermissen, freuen uns aber auf die Zusammenarbeit mit Ruth", erklärt die Vizepräsidentin 
Susanne Brechbühl. 
Das neue Bulletin "2. Halbjahr 2024" ist verschickt, haben Sie es schon durchgeblättert? Attraktive 
Angebote warten…es gibt für alle etwas. Haben Sie kein Bulletin erhalten, dann melden Sie sich 
bei Greti Wisler, Stockhornstrasse 10A, 3510 Konolfingen, 031 791 24 46 oder  
zak@konolfingen.ch; www.zaeme-aktiv.org Willi Blaser  

http://www.dorfverein-haeutligen.ch/
mailto:zak@konolfingen.ch
http://www.zaeme-aktiv.org/
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Verein alter Bären 

 
Das Dorfmuseum bewahrt kulturelles Erbe 
Die aktuelle Sonderausstellung "Eisenbahnen des Em-

mentals" ist eine dieser wertvollen Geschichten rund um die Eisenbahn. Zudem sind nach 
wie vor in der Dauerausstellung wertvolle Schätze zu bewundern.  

Am 21. Juli wird es genau 125 Jahre her sein, dass die 
Burgdorf-Thun-Bahn (BTB) eröffnet wurde.  
Für Konolfingen war es der Startpunkt einer Entwick-
lung, von der wir nicht wissen, wohin sie uns noch  
führen wird. Vergangenes würdigen und gleichzeitig 
bewusst an der Gestaltung der Zukunft teilnehmen.  
So kann beim Betrachten der Dokumente aus der  
Planungsphase der Burgdorf-Thun-Bahn in der Gast-
stube gleichzeitig die Planung der aktuellen  
Veränderungen am Beispiel der Verzweigung bei 
Gümligen mitverfolgt werden. Bei der Burgdorf-Thun-
Bahn hatte es 35 Jahre gedauert, bis aus der ersten 
Idee Realität geworden ist. Wie wird es bei der  
aktuellen Planung aussehen? Wird es auch Verzöge-
rungen geben und wenn ja, in welchem Ausmass? 
 
Am Sonntag, 2. Juni 2024 liest um 15 Uhr Markus 
Rindlisbacher aus seinem dritten berndeutschen Buch 
Flüemliswil, Wyti u Nöchi.  
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

Deine Hilfe macht den Unterschied! 

 Hilfst du gerne in einem motivierten Team mit? 

 Hast du Freude an der Geschichte der Region? 

 Arbeitest du gerne mit dem PC? 

 Schreibst du gerne? 

 Hast du ein Flair für Finanzen?  

 Entwirfst du gerne Plakate oder Flyer? 

Dann freuen wir uns auf deinen spontanen Anruf an  

 Christoph Zürcher 031 791 08 60 

 

 www.museum-alter-baeren.ch 

 Willi Blaser 
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Spielgruppe 
 
 
 

WALD-ELKI 
CHUZLI 

 
 
 

Wald- Elki ist: 
Ein naturpädagogisches Angebot für Familien mit Kindern ab Laufalter bis 3 Jahren, 20 x pro 

Schuljahr immer dienstags von 09:00-11:00 Uhr im Lochenbergwald. 
 

Was ‘’ Elki- Familien’’ tun: 

Auf spielerische Weise den Wald in einer Gruppe erleben und erkunden.  
Es ist eine Kennenlern- und Vorbereitungsgruppe für die Waldspielgruppe. 

 
Elki Kosten: 

1 Block à 5 Tage: Fr. 75.00 pro Erwachsene mit 1 Kind. 
Einzelne Tage: Fr. 20.00 pro Erwachsene mit 1 Kind. 

Jedes weitere Kind der gleichen Familie: Fr. 5.00 
 

Elki Daten: 
 *05.03.2024 *23.04.2024 
 *12.03.2024  *30.04.2024 
 *19.03.2024 *07.05.2024 
 *26.03.2024 *14.05.2024 
 *02.04.2024 *21.05.2024 
 

Alle Infos finden Sie auf der Homepage 
www.waldspielgruppechuzli.ch 

 
Kontakt: Susanne Mathys 076 510 28 01 

Mathys 076 510 28 01 
 

Kinder- & Jugendfachstelle Region Konolfingen 

 

Gemeinsam spielen – spielend begreifen 
Michelle und Laura die Jugendarbeiterinnen, der Kinder- und Jugendfachstelle Region Konolfingen 
kommen regelmässig in unsere Gemeinde und bieten Aktivitäten als Ausgangspunkt für Spass, 
Zusammensein, Action, vielfältiges Lernen sowie Mitsprache und Mitgestaltung. Das Angebot und 
Programm passen sich stets den Anliegen und Bedürfnissen der Kinder und Jugendlichen an. Die 
Teilnahme ist freiwillig, meist gratis und ohne Verpflichtung. 
 
Das aktuelle Programm finden Sie hier: www.kiju-konolfingen.ch 
 

 

http://www.kiju-konolfingen.ch/
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Mitfahr-Gruppe Häutligen 

 
Mitfahr-Gruppe Häutligen 
 

Ich möchte gerne eine WhatsApp Gruppe eröffnen, wo man für 
eine Mitfahrgelegenheit anfragen kann.  
 
Ich habe öfters Situationen, wo ich froh um eine Mitfahrgelegenheit wäre, 
sei es für mich oder auch mal für eines meiner Kinder. Meistens begegne ich 
unterwegs mindestens einer Person von Häutligen und denke mir dann immer, ach wenn ich  
gewusst hätte, dass die auch um diese Zeit unterwegs ist, dann hätte ich vielleicht mitfahren  
dürfen. 
 
Würdest du dich anbieten jemand von Häutligen mitzunehmen? Oder wärst du vielleicht auch mal 
froh um eine Mitfahrgelegenheit? Dann schick mir ein WhatsApp, wenn du auch in diese Gruppe 
möchtest. Es soll ganz unkompliziert sein.  
Danke schon jetzt. 
 
Andrea Gäumann 079 540 51 72 
 
 

1. August-Feier 2024 
 

 

1. August-Feier 2024  
mit Fackelumzug auf dem Rüteli 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
In diesem Jahr wird die 1. August-Feier mit Fackelumzug auf dem Rüteli durchgeführt.  
Das detaillierte Programm ist auf der Homepage (unter Informationen_Veranstaltungen) oder im 
Anschlagkasten der Gemeinde ab 01.07.2024 einsehbar. 
 
Gerne laden wir die Bevölkerung von Häutligen zur 1. August-Feier ein. 
 
Gemeinderat Häutligen 
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Schutz & Rettung Konolfingen 

 

Schutz und Rettung (Bevölkerungsschutz)  
Informationen über Feuerwehr und Zivilschutz  
Am 07. September 2024 findet im Feuerwehrmagazin Konolfingen ein Tag der offenen Tore statt. 
Bei dieser Gelegenheit wird der Bevölkerung die Feuerwehr und Zivilschutzorganisation sowie  
deren Fahrzeuge vorgestellt. Weitere Informationen zu diesem Anlass können Sie dem abge-
druckten Flugblatt oder auf unserer Webseite entnehmen.  

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Regionales Führungsorgan (RFO) Kiesental  
Das RFO Kiesental such Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter  
Das RFO Kiesental sucht Verstärkung. Das RFO Kiesental setzt sich aus 15 Gemeinden  
zusammen. Häutligen ist eine Gemeinde davon. Die Gemeinde Konolfingen bildet die  
Sitzgemeinde des RFO Kiesental.  
Das RFO steht den Gemeinderäten für die Bewältigung von Katastrophen und Notlagen als 
Krisenstab zur Verfügung.  
Das Führungsorgan trifft die personellen, materiellen und organisatorischen Vorbereitungen für die 
Führung resp. Führungsunterstützung und für den Einsatz der vorhandenen Ressourcen bzw. die 
Beantragung von weiteren Mitteln. Es erarbeitet, basierend auf der Lagedarstellung, die  
Entscheidungsgrundlagen für den Gemeinderat und arbeitet dazu eng mit der Einsatzleitung der 
im Einsatz stehenden Partnerorganisationen und dem Regierungsstatthalter bzw. der Regierungs-
statthalterin zusammen.  
Eine wichtige Rolle kommt dem Führungsorgan auch bei der Gefahrenanalyse und der Risiko- 
beurteilung auf der Grundlage der Vorarbeiten der Gemeinden zu.  
Könnten Sie sich eine Mitarbeit im Regionalen Führungsorgan vorstellen und interessieren Sie sich 
für diese spannende Aufgabengebiete? Bringen Sie möglicherweise bereits Führungs- 
kompetenzen mit oder verfügen Sie über Erfahrungen im Bereich Rettung? Dann melden Sie sich 
bitte bei der Abteilung Einwohnerdienste / Sicherheit der Gemeinde Konolfingen. rfo@konolfin-
gen.ch oder 031 790 45 42. Weitere Informationen finden Sie auf der Webseite konolfingen.ch. 

 
 


